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Ergebnisprotokoll

1. BEGRÜßUNG, FESTSTELLUNG DERBESCHLUSSFÄHIGKEIT
UND DER TAGESORDNUNG

Herr Forchhammer begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Ladung fest und
überprüfte die Beschlussfähigkeit. Es waren 12 Vorstandsmitglieder stimmlich anwesend,
davon 6 Vertreter aus der öffentlichen Verwaltung und 6 Wirtschafts- und Sozialpartner. Da­
mit war die Vorstandssitzung beschlussfähig. Dem Antrag auf Änderung der Tagesordnung
wurde stattgegeben. So mit wurde Punkt 9 d) vorgezogen. Im Protokoll wird auf die chrono­
logische Reihenfolge verzichtet und nach Ablauf der Tagesordnung zusammengefasst.

2. INFORMATIONEN VORHABENSLISTE
Das Regionalmanagement hatte bis zum 31. März 2014 eine aktuelle Prioritätenliste an das
Landwirtschaftsministerium zu melden. Herr Trebesch informiert den Vorstand über Ände­
rungen in der Prioritätenliste. Die Änderungen im Einzelnen sind:

• Antrag 2011/8a "Sanierung Schloss Parow", durch den Antragsteller Gemeinde Pa­
row wurde auf die förderfähigen Ausgaben reduziert, frei werdende Fördermittel
kommen nachstehenden Projekten zugute

• Antrag 2011/12a "Kümmerer Schloss Divitz", durch die zeitintensiven Verhandlungen
in der Eigentumsfrage wurde sicherheitshalber durch das RM in Absprache mit dem
Antragsteller ein Teil der Kassenmittel in Verpflichtungsermächtigung umgewandelt

• Antrag 2013/0 "Betreibung Regionalmanagement", eingeplante Mittel für die Aus­
schreibung der Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) werden nicht mehr benötigt und
kommen nachstehenden Projekten zugute

• Antrag 2013/6 .Besucherunterstände mit Infotafeln", als Nachrücker wurde der Antrag
mit nach Schwerin gegeben

• Antrag 2013/8 .Gutshaus Behrenshagen", von den frei gewordenen Mitten aus dem
Antrag 2012/0 kommen 9.000,- dem Gutshaus zugute

Am 10.04.2014 wurde das Regionalmanagement durch das Staatliche Amt für Landwirt­
schaft und Umwelt Vorpommern darüber informiert, dass die Stadt Franzburg am 26. März
2014 beschlossen hat, ihren Antrag 2012/12 "Freibad Franzburg 2. BA" zurück zu ziehen.
Um den Verfall der 99.023,15 € Fördermittel zu verhindern, wurde in der Runde des Vor­
stands nach geeigneten Projekten gesucht, welche kurzfristig einspringen können. Erhöhun­
gen der Ausgaben bei den Projekten 2011/22 .Papenhof Barth 1. BA" und 2012/2 .lnfozent­
rum Barhöft" sollen die frei werdenden Mittel auffangen. Auf Antrag von Herrn Forchhammer
wurden folgende Beschlüsse gefasst.

1. Der Vorstand der Lokalen Aktionsgruppe "Nordvorpommern" hat auf seiner
Sitzung am 10.04.2014beschlossen, die bisher für das Vorhaben "Informati­
onszentrum Vorpommersehe Boddenlandschaftlt vorgesehene Zuwen­
dung von 262.877,86 € um 25.000,00 € auf 287.877,86 € zu erhöhen.

2. Der Vorstand der Lokalen Aktionsgruppe "Nordvorpommern" hat auf seiner
Sitzung am 10.04.2014beschlossen, die bisher für das Vorhaben "Papenhof
- Kultur- und Veranstaltungszentrum Barth 1. BA It vorgesehene Zuwen­
dung von 192.521,01 € um 74.023,15 € auf 266.544,16 €zu erhöhen.

Anzahl der Vorstandsmitglieder, die an der Abstimmung teilgenommen haben: 12. Davon
Wirtschafts- und Sozialpartner sowie andere Vertreter der Zivilgesellschaft: 6. Abstimmungs­
ergebnis: Beide Anträge wurden einstimmig angenommen.
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durch die mediale Arbeit des Vogel parks eine enorme Außenwirkung als LEADER­
Projekt.

• Applikation "Die Halbinsel
Herr Fellmann stellt die Applikation "Die Halbinsel" den Vorstandsmitgliedern vor. Das
Projekt ist eines der innovativsten der LAG und soll eine Vorreiterrolle im Tourismus
in der Region Nordvorpommern einnehmen.

• Infozentrum Barhöft
Die Vorstellung des Projekts wurde aufgrund des zeitlichen Rahmens verschoben.

• Wegenetz NVP
Das Projekt "Konzept für die weitere Entwicklung des touristischen Wegenetzes für
das Gebiet des ehemaligen Landkreises NVP", kurz "Wegenetz NVP", ist eines der
wichtigsten Projekte für die LAG. Projektträger ist der Landkreis Vorpommern-Rügen.
Die Konzepterstellung soll als Grundlage für die nichtmotorisierte touristische Er­
schließung der Region dienen. Aus diesem Grund sind die Erwatungen an das Kon­
zept äußerst hoch. Im Vorfeld wurden an den Wegebeauftragten des Landkreises
Vorpommern-Rügen Fragen gesendet, welche durch das Regionalmanagement und
einzelne Vorstandsmitglieder zusammengetragen wurden. Diese Fragen beantworte­
te Herr Löwen vor Ort. Eine auftretende, teilweise turbolente, Diskussion und weitere
Fragen verliefen ohne gravierende Änderung der schon bekannten Sachverhalte.
Einzige erwähnenswerte Änderung ist, dass die Beauftragte Firma "Dorsch Consult"
den vereinbarten Termin nicht halten kann und der Projektträger eine Verlängerung
des Durchführungszeitraums beantragen wird. Am Ende des Referats mit anschlie­
ßender Diskussion bedankte sich Herr Forchhammer für das Referat bei Herrn Löwen
und zog als Fazit, dass das fast fertige Projekt "Wegenetz NVP" nicht den Wünschen
der LAG entspricht, aber die Arbeit als Grundlage für Erfüllung der Wünsche der LAG
genutzt werden soll.

10. ANFRAGEN,INFORMATIONEN, -.SONSTIGES
Es wurden keine Anfragen gestellt. Die Sitzung wurde beendet. Herr Leesch bot an, die
nächste LAG-Sitzung im BBV Tribsees in der Zweigstelle Stralsund durch zu führen, dieser
Vorschlag wurde begrüßt.
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Peter Forchhammer
LAG Vorsitzender
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Protokollant
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